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Das vorliegende _uch, welches schon SEe1INeETI Auflage allseıtig EeEste:
uıulilnahme tand bedart wohl:;  X der keine Empfehlung, N Se MINENZ.
Kardınal '‚ercıler als C1Mn solches bezeichnet, welches sich ı jeder christlichen
Bibliothek vorfinden soll un der eucharıstische Kongreß 1111 orjahre
CIn nat emselben dıe anerkennendste Empfehlung zugesprochen Sicherlich.
g1bt keın andbuc. das ut Seıiıten kurz gedrangt Allen
ftaßlıchen 5Sprache vollständıge und T1C.  ıge Bemerkungen ber dA1e Natur
der Messe darbıetet

Der wirklıche und mystische 1nnn der Meßgebete und Zeremonıen der
rs7rung und d1ıe hıstorısche Entwicklung der Meßrıten sınd nach den neuesten
Werken bearbeıtet

Die kırchl Liturg1e verlangt tatsAäc.  ıch VO: reılachen and-
punkte O58 studıer werden, zunachst muß 19982081 dıe ausgesprochenen OTr
und d1e eremonı1en verstehen Ferner 1ST ! VO großer Wiıchtigkeıit deren
tiıefen Sinn begreifen und ZU wüurdıgen und dıe Aftekte nd W ünsche, dıe
Sıch hleraus ergeben de: eele vorübergehen lassen schlıeßlıch aıuß
ıuch dıe utfmerksamker uft dıe hıstor (rebete TWeCk werden OWI1E dıe
wahre W ürdıgung fur diese der (+ebete welche 11115 cA1e Iradıtion hınter-
Jassen hat Das uch VO Vandeur befriedigt S glauben WI1I alle:
berechtigten Forderungen

Kaıgern M

VII retholz, Dr er Das maäahrısche Landesarchiv,.
G Geschichte, Bestände.

(Brünn 1908 Verlag des m ährıschen Landesausschusses 431 181 Dl 4°9.)
Der außerorde:  ıche Aufschwung und dıe Fortschritte weilche

diıe Geschichtsforschung der neuesten LeIt ach allen Kıchtungen hın gemacht
ha unterstutzt uUurc großartıge Instiıtute dıe deren besondere Pflege
]ele haben hat notwendiıger Weise uch d1e Aufimerksamkeı er Gelehrten
au{i e durchgreifende Erforschung und Ordnung V} Archıven gelenkt
dıe schatzbehälter ersten Kanges für hıstorısche Stuchlen

Es ist N1C. Zu Jeugnen, daß bısher Privat-Archiıve vielseitig be1ı ıhren
CIXCNET. Besıtzern N1C. 1L keine Wertschätzung tanden, sondern 1111 Gegenteil
den seiben oftmals JB WE ZUrTr ast wurden.

uch darüber wurden vielseitig Klagen rhoben, daß inshbesonders Privat-
Archive für elehrte V OIl Fach, selbst mı1t besten mpfehlungen versehen,
durchaus unzugänglıch blıeben Solche Klagen kamen : och 1111 Begınn des,
SE  Z a.  ıw NOFT: Der ATchivrat ı111l Österreich sıch jedoch se1t Jahren
schon ur Au{fgabe gemacht, alle dıese Mißstände AI en nıcht ur W as
dıe Lokalverhältnisse der Archıve anbelangt, sondern uch dıe Ausbildung
VO Beamten /Rl Zwecke tüchtiger Archıvare LT dem Institute für Osterr.
Geschichtsforschung Wıen DIie Ergebnisse dieser er Anerkennung werten
Schrı treten Jetz schon klar zutage. on verfügen selbst MS öffentliche
Archive ber wohlgeschulte Beamte und infolge zweckdienlicher Arbeıt.
derselben begınnt auch dA1e Öffentlichkeit“ eT. mehr:Interesse A Archıven
und archivalischen >ammlungen ZU

Durch musterg ültıge Au{fstellungen, Anordnung nach den sıch ut Hr
fahrung gruündenden besten Prinzıpien zeichnen sıch 1LULIL Landesarchive
mehreren Proviınzen Osterreichs AUS ber uch vıiele Privatbesitzer haben
1U73 iıhre Archıve mehr der WELNNLSCI 11} mustergültige UOrdnung bringen lassen.


